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Kreisliga Gr. 2

FSV 1959 Lumda II : JSV 1920 Lehnheim 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Dörr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des FSV 1959 Lumda II
im Spiel der Kreisliga Gr. 2 gegen den JSV 1920 Lehnheim endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen knappen Erfolg feierten Dörr / Henkel beim 3:2 gegen Hanika / Rohde, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Kratz / Probst bei ihrer 1:3-Niederlage von Mäurer / Pretsch dann doch niedergerungen worden.
Recht kurzen Prozess machten indessen Kauß / Engle beim 3:0 mit Horst / Luft. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Manfred Dörr machte mit Kurt Hanika bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Trotz Blitzstart verlor Holger Henkel
sein Spiel gegen Thomas Mäurer letztlich mit 11:9, 4:11, 6:11, 9:11. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Überzeugend war wiederum der
Erfolg in drei Sätzen von Pascal Kratz anschließend gegen Jens-Uwe Horst. Chancenlos war indes
Tobias Kauß gegen Adolf Rohde nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Beim 3:0-Sieg gelang es Luk Benedikt Engle den Gastspieler Rudolf Luft in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Jens Probst über die 1:3-Niederlage gegen Matthias Pretsch
hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des FSV 1959
Lumda II und des JSV 1920 Lehnheim in die Box. Nur einen Satz verlor Manfred Dörr beim 11:5, 11:
5, 5:11, 11:6 gegen Thomas Mäurer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Holger
Henkel wehrte eine 1:0 Satzführung von Kurt Hanika ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Einen Sieg holte Pascal Kratz beim 11:8, 12:10, 4:11, 12:10 gegen Adolf Rohde. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Tobias Kauß gewann nachfolgend sein Spiel gegen Jens-Uwe Horst
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der FSV 1959 Lumda II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.01.2023 gegen den FC
1927 Weickartshain an. Für den JSV 1920 Lehnheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV 1936 Saasen e.V. am 26.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:18 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FSV 1959 Lumda II

Doppel: Dörr / Henkel 1:0, Kratz / Probst 0:1, Kauß / Engle 1:0 
Einzel: M. Dörr 2:0, H. Henkel 1:1, P. Kratz 2:0, T. Kauß 1:1, L. Engle 1:0, J. Probst 0:1 

 JSV 1920 Lehnheim
Doppel: Mäurer / Pretsch 1:0, Hanika / Rohde 0:1, Horst / Luft 0:1 
Einzel: T. Mäurer 1:1, K. Hanika 0:2, A. Rohde 1:1, J. Horst 0:2, M. Pretsch 1:0, R. Luft 0:1


